
P R E S S E M I T T E I L U N G

Miron Zownir -  Poet of Radical Photography

Eröffnung: Freitag, 1. April 2016, 18.00 – 22.00 Uhr

Der Künstler wird anwesend sein.

Laufzeit: 2. April – 11. Juni 2016

Ort: Hardhitta Galerie im TASCHEN Verlag 
Hohenzollernring 53, 50672 Köln

Miron Zownir, NYC, 1983 , © + Courtesy of the artist

Am 1. April eröffnet die Kölner Hardhitta Gallery eine neue Einzelausstellung des deutschen
Fotografen Miron Zownir. Bekannt geworden durch seine Aufnahmen in westlichen Großstäd-
ten wie Berlin, London und New York sowie im postkommunistischen Osten Europas, gehört
Zownir seit mehr als 30 Jahren zu den radikalsten Fotografen der Gegenwart.

Zownirs Fotografien zeigen zumeist Außenseiter der Gesellschaft: Drogenabhängige, Obdach-
lose und Prostituierte. Es heißt, Zownir knüpfe dort an, wo Weegee und Diane Arbus ihrerseits
aufhörten. Mit seinen eindringlichen Schwarz-Weiß-Arbeiten schafft er ein Bewusstsein für die-
jenigen, die oftmals übersehen und gemieden werden oder in Vergessenheit  geraten sind.
Durch seine ungeschönte Bildsprache wird Zownir zum indirekten Botschafter sozialer Rand-
gruppen und visualisiert tabubrechenden sowie gesellschaftskritischen Themen. 

Seine Fotografien, die er seit den 70er Jahren ausschließlich mit Kodak Tri-X 400 Film analog
aufnimmt, dokumentieren Verdrängung, Zerstörung und intimste Lebenssituationen.



Ab dem 5. Mai 2016 widmen die Hamburger Deichtorhallen dem Ausnahmefotogra-
fen eine Einzelausstellung. Gezeigt werden dort Arbeiten aus New York, welche in
den 80er Jahren enstanden sind.

Miron Zownir wurde 1953 in Karlsruhe geboren. Er lebt und arbeitet in Berlin.
Mehr Informationen unter: http://www.mironzownir.com/

Miron Zownir, NYC, 1983  (links) / Majdan, Kiev, 2007 (mittig) / NYC , 1982  (rechts)
alle Fotos: archival pigment print, © + Courtesy of the artist

Einzel- und Gruppenausstellungen (Auswahl): 

Fotomuseum Winterthur; Museum für Fotografie (Braunschweig); Centre de Cultura Contemporá-
nea  (Barcelona); Georgian  National  Museum  of  Fine  Arts  (Tiflis);  Goethe  Institut/Red  House
(Sofia); Akademie der Künste (Berlin); NRW Kunstausstellung (Düsseldorf), Kunstverein München;
The Horse Hospital (London); Lead Awards Ausstellung (Hamburg)

Publikationen (Auswahl): 

NYC RIP, Pogo Books;  Ukrainische Nacht, Spector Book;  Down and Out in Moscow, Pogo Books;
Eyemazing: The New Collectible Art Photography, Thames & Hudson; The Valley of the Shadow -

The Photography of Miron Zownir, Gestalten; Miron Zownir: 30 Jahre Radical Photography, Goethe
Institut Sofia, Bulgaria; Darkside, Vol. 1: Photographic Desire and Sexualitay Photographed, Steidl
& Partner; Darkside, Vol. 2: Photographic Power and Photographed Violence, Disease and Death,
Steidl & Partner; Mono Volume 2, Gomma Books, London; Radical Eye - The Photography of Miron

Zownir, Gestalten

Die Hardhitta Gallery wurde 2011 von Bene Taschen als Galerie für  Zeitgenössische Fotografie
und  Malerei  gegründet.  Nach  Einzelausstellungen  der  amerikanischen  Fotografen  Gregory
Bojorquez  und  Joseph  Rodriguez  erweiterte  die  Galerie  2014  ihr  Programm um den  in  Berlin
ansässigen Fotografen Miron Zownir und den Düsseldorfer Maler Oliver Blum. Im Jahr 2015 nahm
die Galerie die amerikanischen Fotografen Jamel Shabazz und Arlene Gottfried in ihr Programm auf
und bezog den neuen permanenten Galerieraum.

Kommende Messebeteiligung:

Photo London, 19. Mai - 22. Mai 2016, Somerset House, Strand, London WC2R 1LA, Great Britain

Kontakt für Informationen über die Galerie und die Kunstwerke:

Hardhitta Gallery l Bene Taschen l Tel: +49 (0) 163 6130 694 l E-Mail: info@hardhittagallery.com
Web: www.hardhittagallery.com l Öffnungszeiten: Freitag – Sonntag, 13.00 – 19.00 Uhr

Für Pressematerial und bei Interviewanfragen:

Nadine Dinter PR l Nadine Dinter l Fasanenstraße 70, 10719 Berlin
Tel: +49 (0)30/398 87 411 l Mobil: +49 (0)151 123 70 951 l E-Mail: presse@nadine-dinter.de


